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Text und Begründung 
 
 
Die Finanzkrise, erst vor wenigen Monaten ansatzweise wahrnehmbar, hat quasi über Nacht 
die Zeit der Hochkonjunktur in eine Rezession verwandelt. Dieser Abschwung wird mit Si-
cherheit auch Winterthur treffen, wir müssen uns auf steigende Arbeitslosigkeit und den da-
mit verbunden sozialen Herausforderungen einstellen. Die Forderung nach antizyklischer 
Konjunkturpolitik ist deshalb nicht abwegig. Es scheint angezeigt, dass anstehende Investiti-
onen zügig realisiert respektive vorgezogen werden, insbesondere kleinere Projekte, die 
kurzfristig umgesetzt und bezüglich Submissionsverordnung freihändig oder im Einladungs-
verfahren lokal vergeben werden können. Damit kann die Stadt zur Belebung der lokalen 
Wirtschaft aktiv beitragen.  
 
 
Dem Stadtrat werden in diesem Zusammenhang folgende Fragen gestellt:  
 
1)  Sehen sich die verschiedenen Departemente, insbesondere die Abteilung Hochbauten, 

in der Lage, Renovationen und energietechnische Sanierungen vorzuziehen? Bekannt-
lich besteht in diesem Bereich ziemlicher Nachholbedarf.  

 
2)  Wie kann die Stadtverwaltung gewährleisten, dass solche Projekte in wirksamer Anzahl 

zeitnah realisiert werden können?  
 
3)  Können in den nächsten Jahren Investitionen wie Neubauten beschleunigt realisiert wer-

den?  
 
4)  Welche weiteren Massnahmen kann der Stadtrat zur Belebung der Konjunktur vorneh-

men?  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP) X √ St. Fritschi (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ A. Daurù (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ P. Rütimann (FDP)  

√ D. Hauser (SP) X √ M. Wenger (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)  √ R. Werren (FDP)  

√ P. Kyburz (SP) X    

√ F. Landolt (SP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ M. Ott (SP) X -- U. Fischer (EVP)  

√ J. Romer (SP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ O. Seitz (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ B. Stettler (SP) X √ R. Kleiber (EVP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X -- M. Zeugin (GLP)  

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP)  

√ W. Badertscher (SVP)  √ K. Brand (CVP)  

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

-- R. Isler (SVP)  √ U. Dolski-Gebendinger (CVP)  

√ H. Keller (SVP)  √ M. Hollenstein (CVP)  

√ R. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP)     

-- W. Langhard (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ J. Lisibach (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP)  √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ M. Stauber (Grüne) X 
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD)     

 


